
Lecha Patriot.
hat cinc neue Brü-

cke ?ber dnMWtn-Fluß bei dieser Stadt erlaubt.

Die Gesetzgebung.
Von unserer Gesetzgebung haben wir nichts be-

sonders Neues. Die Bill für de» Widerruf des
Leisenz-GcsetzcS, ist im Senaz. besprochen, aber
noch nicht endlich paßirt worden. Die Bill zum
Verkauf der Staatswerkc ist iin Haufe der Nepre-
sentante» vorgekommen, aber wieder aufgeschoben

forden.
Naturwunder. Herr Jonathan Wuchter

von dieser Atadt zeigte »nS am Montag ein voll-
kommenes Ei, mit harter Schale, und etwas klei-

wöhnlichen Hühner-Ei fand. Cs sind dieser Fäl-
le nur sehr wenige, und mit Recht kann man es ein
sonderbares Natur-Werk nenneik.

Gelbltuiord.
In der letzten Woche begieng ein Mann Na-

mens M a d d o ck, in Nord-Wheithall Tfp., Le-
cha Caunty, dadurch Selbstmord daß er sich er-
hieag. Er war in Diensten des F. Ritter und

erhängte sich an einen Nagel, den er ,twa 2 Fuß
vom Fußboden der Fruchtkammer in die Wand
schlug, woran er sodann die Geiselschnur die er

sich um den Hals gebracht hatte befestigte. Er
war etwa 25 Jahren alt und hatte sich erst eine
kurze Zeit verheirathet. Ursache, Geisteskrankheit.

Rircixn-Vval'l.
Bei der am durch die Gemein-

de des Ehrw. Hrn. Dubs gehaltenen Wahl, wur
den folgende Beamten für das laufende Jahr er-
wählt !

Aeltester- ?Salonion Groß.
Vorsteher: ?Jonathan Schwartz, Edward

> M. Wieder, William Roth.
Schatzmeister i?Joseph Aouttg.
Tr U stiei?Panl Knauß.

Gemeinde.

Am letzten Montag erwählten die Glieder der
Lutherischen Gemeinde (VogelbachS) in Allcntaun,
folgende Beamten für das lausende Jahr:

Ä c l t cstel. Isaae Breinig, Is. Trcrler.
Vorsteherlienbcn Sieger, Cph. Zjohe,

Jonathan Sterneb.

Union Ccnicter^
Die Mitglieder des Union Eemetery erwählten

ihre Beamten für das laufende Jahr am letzten
Montag lii Allentaun wie folgt i

Prestden t ?Charles Säger.
Seeretä r ?Edward Beck.
Scha tz m eiste ch?JameS P. Barnes.
Verwalte r?Aaron G. Reninger, Nathan

Drescher, Charles Groß. I. W. Wilson,
a b in a ch e r?losiah Wieser.

Allcntaun Ceinerery.
! Bei der jährlichen am Montag gehaltenen Wahl
Heser Gesellschaft wurden folgende Beamten für
daz lausende Jahr erwählt :
UPrcsident -. ?Achtb. Peter Neuhard.
HM a nagerS: Christian Pretz, Ephraim
Wrim, Virtor Bluiner, Jonathan Reichard, und

F. Neuhard.
Schatzmeister: ?Renben Reiß.
S e rrct ä r :?Christian Pietz.

Hcncr in tLasic>».
Am s>ten April singen die Ställe zu dem Wa-

schington Hotel in Easton Feuer und brannten mit
iiPferde» bis auf den Grand nieder. Vier back-

f steinerne Häuser die sich in der Nähe befanden,
wurden zuck Theil ebenfalls zer stört. Das Hotel

»ist nicht beschädigt worden. Man glaubt das
»Feuer sei angelegt worden.

s Abgang der Atlannc.
N e w-N o tk, -t.'Avril;--Die Atlantic ging

phier, und 51.271!,U11t) in Münzc heute Mittag
i nach Liverpool ab'»

Heiter.?Am vörketzten Montag Vormittag
brannte der Wagner und des Hrn.
Johit Reichert, in Ober-Salford Taunschip Mont-
gomery Caunty, mit fast allem Inhalt von Ge-
schirr U. f. w: bis auf den Grund nieder. Das
Feuer soll durch das Offenrohr entstanden fein,
was ohne Zweifel durch den starken Nordwind,
der damals wchete veranlaßt wurde. Mit gro-
ßer Gefahr und Anstrengung wurde das nahestch-

dabei bchülslich loarenbedeutcnd verbrannt haben.

Schrecklicher Unfall in Neni Städtchen Pro-
gresi. Die <!?l>i'sitat»rill ei»gest»rtzl. Fe-
l>cn»«Lrlust.
Während des heftigen, am 2ten A?ril wüthen-

den Sturmes, wich n'il Gewalt des Luftdruckes
die etwa lit Meii.:'. oberhald Cclmde» zu Progreß
gelegene Glasfabrik des Hrn. Jnllus Keltzer,
stürzte zusanWen, »nd begrub an 2l) Personen un-
ter ihren Ruinen, wovon 7 augenblicklich getödtet
«nd 1!1 verwundet wurden. Schaven an Eigen-
thum 15?2UMU Thaler.

Gclahrlichrr Nnsnll der Wjttme Viinict
?Ve!.jtcr's.

Als am vergangenen Freitag die Wittwe Dan
iel Webster'S in New-Zlork spazieren fuhr, ivurden

die Pferde in dir Gegend der lAen Siraße scheu
und gingen, ungeachtet der Anstrengungen des Kut-
schers, durch. MrS. Webster, im höchsten Grade
bestürzt, sprang aus dem Wagen und wurde mit
solcher Heftigkeit gegen das Steinpflaster geschlen-
dert, daß sie eine schwere Wunde am Kopse davon
trug. Einige welche Zeuge» dieses
BorsaAeS ivaren, eilten ihr zur Hülfe und brachten
sie in besinnungslosem Zustande in ein nahegelege-
nes Wohnhaus, wo ihr alsbald ärztliche Hülfe zu
Theil wurde. Nach einiger Zeit erholte sich Airs.
Webster so weit, daß fie nach ihrer Wohnung ge-
bracht werden konnte. Die erhaltenen Verwund
ringen find sehr ernster Natur.

Wiisscriiiith »in Ilieder-Ilhein.
Wir haben ein« Schilderung dcS DurchbruchcS

des Waaldyk unterhalb Dreumcl, welcher in der
Nacht vom Sonntag, -t., auf Montag, 5. März
Statt fand, vor uns. Alle Grauclscencn der Ue
berschwcm,nungen iy dcn Niederlanden wurden bei
diesem Unglücksfalle M ln

Gemeinde HerwaarVcit sah in.M eine Menge
Renschen in den Fluthcn, olziic daß es möglich
war, ihnen Hülfe zu leiste». Unter herzzttreißcndem Gejammer ertranken "l> Personen. Tic
Bewohner von DrcumrZ santen ihre letzte Zu-
fluchtsstätte aus dem Dache, allem Ungemach des
WetterS, der Kälte und des -Hungers ausgesetzt.-
Rings auf den Firsten der Hanser flehen Unglück-
llche um Hülfe, dcn gewissen Tod vor sich sehend,
denn wer kann ihnen Rettung bringen e ?lm Uten

»Nachmittags ertrankt» so 5 Mcuschc», cinc ganze!
L>>milic.

Vom Ausland.
7 Tage später.

Anllinft dcr Z>»lti'c.
Die Fricöe nS-Co nfercnz.

New Aork, k. April. Von Sandy Hook
wird die Ankunft der Baltie mit einer Woche spä-
tern Nachrichten gemeldet. Sic wird Um 1 Uhr
heute Nachmittag an ihrer Landung eintreffen.

Die St. Louis ist draußen am isamstag den 2-1.
März cingetrofte».

Von der FriedenS-Conserejiz in Wien wird die
einstimmige Ausnahme des ersten der 4 Qnaran«
tiepunkte gemeldet, dem gemäß die Donau-Fur-
stenthiimer unter das Protektorat der 4 Mächte

Im Baumwolle, Mehl, Getreide und Provisi-
onenMarke ist kein wescntlichcrWcchsel eingetreten.

Der Geldmarkt war leichter; Eonsnlo standen

Die Nachrichten dcr ?Daltic."
Vom neucn Czaar. ?Vom KriegSsitz.?Sebasto-

pol stärker denn je.?Vermischtes.
N e w-V ork, k. April. Die Baltie traf

mit Nachrichten von Liverpool bis zum Zt. an ih-
rer Landung ein.

Der neue Czaar Alexander hat an das
diplomatische Corps u»d an die Armee Rede» sc-
halten, von denen die eine friedlich, die andere
kriegerisch lautete.

Vor Scl'aste>p>sl hat sich wesentlich nichts
verändert. Lord Raglan hat blos das offizielle
Zugeständnis! gemacht, daß der Platz immer stärker
werde. Der offizielle Bericht von der Erstürmung
der Nedoutc vor dem Malokoff Thurme erscheint
in den seanz. Blättern, und wird als eine der tap-

fersten Affairen in dem ganzen Feldzug dargestellt.
Die Gesuul heit der Truppen der Alliirten soll

besser sein. - . l

Die Engländer haben ihre Position wohl be-
festigt.

In dem am 1. Marz abgehaltenen KriegSralh
wurde die Wiedereröffnung der Feindseligkeiten
beschlossen.

Die Russen erhielten Verstärkungen.
Lord Räglan's letzte Depesche vom 3. März

enthält nichts von Bedeutung. Das Wetter war
schön, die Russen wurden verstärkt und verpro-
viantirt, Und die Engländer schössen aus einer
Drei-Kanonen Batterei nach einigen kleinen russ.
Dämpscrn im Hafen von Sebastopol.

Omer Pascha batte am A': Mäez ?s>,(tt)o Mann
unter seinem Befehl und wurde fortwährend ver-
stärkt.

'

Der neue Czar scheint stark geneigt zu sein, der
von seinem Vater vorgezeichneten Linie folgen zn
wollen , er will.auf keine Zugeständnisse sich ein-
lassen.

Die Pforte hat sehr energische Ji.strnktionen an
ihre Vertreter in Wien geschickt.

Die Nachrichten sind im Ganzen von keiner
großen Bedeutung.

?käetnichtcii von California.
Anl'unft den ~Star of ll>e Vvcsi".

!?en» 8. April. Um li! Uhr eierichte
der bereits angekündigte,, Stak of the West" seine
Landung. Er brachte Nachrichten von Ealisornia
bis zum 9,Märl, Passagiere und ?23!),-
IMlinGold. .

Der Dämpfer hatke heftige Stürme auf feinet
Fahrt voN San Juan hierher zu bestehen, und
mußte in Key West am 2!>. für Kohlen einlaufen.

> Der Star stand mit dem Dämpfer Sierra Nevada
! in Verbindung, der am l>. von San Francisco ab-

i erre!cht^.hatte.
Gen. I.Estrada ist Choniorra als Diktator

von Nicaragua und Oberbefehlshaber der Armee
nachgefolgt.

Z» San Juan befand sich der engl. Kriegs-
dämpfer Devastation.

Die California Nachrichten find nicht von Bc-
deutnlig.

Die Geschäfte in San Francisco waren noch im-
mer sehr gedrückt und. der Geldmarkt sehr schwie-
rig.

In den Minen segnete ei stark und die Gold-
gräber waren sehr thätig. Es kam jedoch wenig
Goldstaub nach San Francisco, da es dort an
Münze für den Ankauf desselben fehlte.

Die Eigenthümer des California Statrsman
haben eine sonderbare, auf 520,W0 kantende En-

t! fchädigungS Klage gegen Gen. Gwin anhängig
I gemacht? weil derselbe das Platt nicht gemäß dem

ben soll. Der StateSman war Mr. Gwin's Or-
! Gan zu Säeramentoi

Die Kern-River Diggins zogen noch immer
an; sie sollen die reichsten der bis jetzt

'entdeckten Goldablagrriinge» umschließen.
> Nur das Haus Wells, Fargo n. Co. ist wieder

im Gangc wie vorher. Wie'S mit Page, Bacon
u. Co. siebt, weiß man noch nicht. Die Fallite

! aller übrige» Bankhäuser sind sehr schlimm anSge-

> fallen.I Zu Sonors haben die Depositoren die Gewölbe
von Adams u. Co. erbrochen, und durch eiueConi-
mittrc sich befahlt machen lassen. Alwin AdamS

l ist slir die Verbindlichkeiten v»n Adams u. Co.
! als ein General Compagnon der Firma verant-
l wortlich gehalten.

Bon den pacisieifchen Häfen niä>ts Neues.

<siue Scheuer niedergebrannt'
! Wir vernehmen mit Bedauern, daß die große
! und schätzbare Scheuer des Herrn Abraham Pe-
ters, in MillerStauii, Lancaster Caunty, am vori-

! gen Samstag Morgen, um ungefähr 1o Uhr,durch
! Fener gänzlich zerstört wurde. Herr Peters wurde
in den, Versuch einige der in bet Scheuer"befindli-z chcn Si'chen zn rettcti, schwer verbrannt. Man
vermuthet, daß das Feuer in einer Ladung Stroh
in dein an die Scheuer angebauten Wagcnschoppen
entstand, welches vermuthlich durch eine Cigarre

l oder Pfeife entzündet wurde, welche ein Deut-
scher ranchte, der eine kurze Zeit vorher in dem
Schoppen gewesen war. Der Verlust ist schwer,
indem die Scheuer eine der vornehmste!! im Caun-

! Stroh und Wclschkorn, Ü0» Büschel Weizen,'der
- für d'c» Markt bereit war. Cs befand sich eine
Versicherung auf der Scheuer. Das nahe stchen-

! de WchnhauS konnte nur mit großer Anstrengung
gerettet werden. Eine der Feuerspritzen von Lan-

, caster wurde hcrbeygeholt, welche bey der Rettung
dcS Wohnhauses gute Dienste leistete. ?sVolksfr.

SchrottNicher Fall.?Hr. Gongh, einer der
Aufseher der Readlng Baumwollen Manufaktur,
stürzte am letzten «samstag Morgen aus dem
Thurm Fenster !.i Fuß tief aufs Päoement hin-
ab. Cr wollte fich gegen die Fenster-Brüstung
lehnen, als dieselbe nachgab und da« Unglück her-
beysührtc. Eins feiner Beine ist zweimal gebroch-
en und er hat so bedeutende andere Verletzungen
erhalten, daß er schwerlich mit dem Leben davon

! lommen wird, obschon ihm die beste ärztliche Hül-
! sc zn Theil wurde.

Aussichten für eine Weizcnerndte.
Eine Chicago (Illinois) Zeitung, Indem sie von

der Wcizcnsaat in Illinois, Indiana und Ohio
spricht, sagt: ~Wenn kein ungünstiges Ereigniß
zwischen jetzt und der Erndte dazwischen tritt, wird
der Nordwesten, welcher in Wirklichkeit die Frucht-
kammcr der Union ist, einen Ucbcrschuß liesern,
welcher die Herzen der Brodlosen in unsern östli-
chen Städten erfreuen wird. Es werden vcrhält-
nißmäßlg nur wenige Menschen mit der Erbauung
von Riegelbahnen im Westen während vergegen-
wärtigen Jahreszeit beschäftigt sey», indem alle
die großen Linien vollendet sind. Dieses wird
das Zehren der Nicht-Producenten vermindern und
einen grpßen Belauf von Arbeitskräfte» dem Ack-
erbau zuwenden, und solchergestalt wird unser Bor-
rath durch die Wirkung zweyer Ursachen vermehit
werden/'

10,<100 Arbeiter in Wisconsin verlangt.
Der Waukesha (WiSc.) Plain-Dealer sagt: ?

Tausend gute Arbeiter können beständige Beschäf-
tigung zum höchsten Lohn bei den Farmern dieses
Landes finden. Während die Armen in den öst-
lichen Städten hungern und unfähig sind Bcschäf-
tigung zu finden, ist eS beinahe unmöglich zu den
höchsten Preisen Arbeiter zu finden, um de» Bo-
den des Westens zu eultivircn. Wir zweifeln
nicht, daß Il),t>W und mehr gute Arbeiter in die-
sem Staate zu !?st) und Zl2 per Monat mit Kost
und Logis den Sommer hindurch Beschästigung
finden könnten. Wir sind von Farmern fast aus
Hillen Schuldistriktcn unseres CauntieS aufgefordert
worden, ihnen Arbeiter zu besorgen.

Heuer. ?Am vorletzten Sonntag Mittag ist
das Wohnhaus des Hr». Daniel Mantz,in Ma-
honing Taunschip, Carbon Eounty, abgebrannt.
Aus welche Weise das Feuer ausbrach, ist >»', s nicht
bekannt.

Alba n y, April li.?Die Fabrik von Car-

Montag durch Feuer zerstört. Verlust S6i),l1lll>

Der fängt an ?,u rollen !

Alt Norchampton in Bewegung!

die je in Norlhampton Caunty gehalten wurde,
fand am vorletzten Montag Abend, in dem ~Adl-
er HotelSaloon" unserer Nachbar-Stadt
Bethlehem statt, und etwa 15,0 Personen wohn-
ten derselben l'ei. Um H Uhr wurde die Versamm-
lung durch die Ernennung folgender Beamten or-
ganisirt l

President: Lewis F. Beckel.
V. Presidenten Caleb ?johe, Christ. Lan

ge, David Luckenbach und Charles N. Beckel.

Seeretairs! AinrS Dealer und Job R.
Pharo. '

.

Nachdem der President kund gethan halte, daß
die Absicht diejer Versammlung die sei, eine öffent-
liche politische Amerikanische Partei zu bilden, wur-
den auf Vorschlag folgende Herren als eiue Cour-
iniltee ernannt, nm Befchlüße den Sin» der Ver-
sammlung ausdrückend, abzusaßen, nämlich:

E. H. Rauch, Samuel C. Schrimer, Aaron
George, Nelson Delany, Orville Krcidcr, David
L. ?>erks und Jacob Edmunds. Die Cvmniittce
zog sich zurück und brachte nach kurzer Abwesen-
heit solgende ein, die einstimmig angenommen wur-
den r

Sintemal, ein jeder Bürger, unter einer regel-
mäßigen republikanischen Regierung, ein Politiker
ist, und als ein Solcher dem Staat gewifie politi-
sche Dienste schuldet, ?und als solche Politiker er-

achten wir es als unsere Pflicht, uns zu Gunsten
gewiß er Grundsätze, auf deren Anssührung, wie
wir fest glanbrn das znkiinstlichc Wohlergehen, der

willigist, um die Art zu der Wurzel der vielen
politischen Uebeln zu legen,?und glaubend daß
dies ein schicklicher Zeitpunkt ist, um eine neue

Amerikanische Par t ei wahrhast Na-
tional in ihrem Charakter ?frei für alle Bürger
sich derselben anzuschließen, u. gleiche Rechten, Eh-
ren, ni'd Vortheile zu genießen?zu organisiren.
Daher sei es

Beschloße n?Daß alle unsere Verbindun-
gen, direkt und indirekt, mit beiden der Whig- und
Demokratischen-Partei hiermit ausgehoben sind.

Beschloße n?Daß wir die öffentliche
Amerikanische Partei als unsere Partei
anerkennen ; Und daß Grundsätze und ih-

re politische Ernennungen gegen alle andere Par-
teien unterstützen wolleM

Beschloße n?Daß wir der Handlung der
Amerikänischcn Staats Exccutiven Comniittce, in-
dem fie eine öffentliche Staats Convention in Har-
risburg, auf Montags den 7tc» Mai, nächstens,
berufen hat, von Herzen bristimnien. .?

Beschloße n?Daß da keine andere öffent-
liche amerikanische Organisation lu Northamplon
Caunty, existirt, wir hierdurch aus Sanistags den

Listen April, 18S5, um 2 Uhr Nachmittags, eine
allgemeine Amerikanische Caunty - Versaninilung
allhier in diesem Saloon gehalten zit werden, be-
rufen wollen, für den Endzweck Delegaten zu er
nennen, die dieses Caunty ln besagter Staats-
Conventwn representirrn sollen,--und solche an

dere Geschäfte zu verrichten, die man für schicklich
erachten mag, um eine permanente Organisation
zu bewerkstelligen, und diese Sache im Allgemei-
nen zu befördern.

Beschloße n?Daß wir alle Und jede Ame-
rikaner zur Theilnahme an dieser amerikanischen
Organisation, und zur Beiwohnung bei der Cäuti-
ty-Vdrsainnilung einladen.

Beschloße N?Daß die Verhandlungen die-
ser VcrsamiNlung in der Vehigh Valley Times pub-
lizirt werden sollen, ?und daß die Editoren der
folgende» Leitungen höflichst ersucht sind, dieselbe zu
copiren: Eastonian, Northampton Farmer, Lecha
Patriot, Mauch Ehunk Gazette und Wilkesbarrr
Times.

KS"- Herr Rauch hielt sodann noch eine Rede,
in Bezug auf die alten politischen Parteien, und
die Grundsätze der Amerikanischen Partei, die ihm
wohl gelungen sein soll, worauf sich die Versalnm-
lung mit den besten Gefühlen vertagte.

(Unterzeichnet von den Beamten.)

Bevhcir a t h e t:

Am Bten April, Hr. I o h a n n Ih r i g. mit
Miß Maria Kineaid, beide von Salzburg.

Hr. Ti 1 ghinan Seip mit Miß Ea-
tharinaLong, beide von Allcntaun.

(Durch Paster Regennas.)
Am l sten April, Herr Tilgh »ian L u ck-

enbach, von Bethlehem, init V!iß Eliza
AnnGangewc r, von Ober-Saucon.

Am sten April, durch Pastor Walker, Herr
H cur y H a >o o r t h, von Newark, N. Jer-
!sey, mit Miß S a r a h E. N e l s o ii, von Al-
> lentaun, Pa.

Brigade Befehle.

Das erste Batallion, befehligt von Maj. Tho-
mas ?>äger, wird sich zur Parade und Inspektion
einfinden, auf Montags den liten Mai, um l<>
Uhr Vormittags.

Das erste (Kavallerie Batallion, befehligt von
Maj. Thomas Ruch, wird sich zur Parade und
Inspektion einfinden, Dienstags den töten Mai,
um tU Uhr Bormittags.

-Das 2tc Rcifcl Batallion, befehligt von Maj.
Edwin Kcipcr, wird sich zur Parade und Jnspek-
tien einfinden, Mittwochs den liite» Mai, um l<>
Uhr Vormittags.

Compagnie» die an kein Batallion angeschlos-
sen sind, werden ersucht sick bei einigem der obige»
Batallione» einzustellen, allwö sie iuspektirt wer-
den solle».

Jeder Capitaine oder bcschlshabciidcnOsstzicr
wird ersucht den Jnspektcr, zur Zeit der Inspek-
tion, mit'einer Liste zu versehen, die Ainahl, der
Viannschast unter ihrem Befehl
eine Liste von denjenigen die das G>-seh von mili-
tärischen Pflichte» freispricht, dadurch daß sie die
gehörige Zeit in gedachter Compagnie gedient ha-
ben, ?ebenfalls mit einer Liste von den Gewehren
und anderem öffentlichen Eigenthum des Staats,
die im Besch dieser Compagnie sein mögen.

D-?'CS befinden fich auch eine Anzahl Cvm-
in ißione n in der Amtsstube des Brigade In-'
spcktorS, die verschiedenen Offiziere» von Compag-
nien gehören, welche abgeholt werden s o ll-
t e n, wenn fie ihren jährliche» Gehalt zu empfan-
ge» wünschen.

AmoS ENingcr, Inspektor,
2tc Vrigade. 7te Division, F. M.

Meiitaun, April t t, nq?bß

Mertz killd Rot»etz>
N'ieder im Feld!

Die Unterschriebenen benachrichtigen ehrerbie-
tigst ihre Freunde und Kunden, sowohl als das
Publikum im Allgemeinen, daß eS ihnen, gegen Er-
wartungen, in der Ilten Stunde gelungen ist ei-
nen Stand für ihre Geschäfte zu erhalten, und
denselben bezogen haben, gelegen gerade gegenü-
ber ilKkin vorigen Platz, in der Odd-Fellow Halle,
und sind daher gesonnen den Schuh-Handel im
Großen und Kleinen in allen seinen Zweigen fort-
znbetieiben.

Wir haben ebenfalls das große und geräumige
Slohrbaus, letzthin bewohnt von Henry Zimmer-
man, für eine Stiefel- und Schuh-Fabrik gerentet,
worin wir das Geschäft auf eine ausgedehnte Wei-
ft zu betreiben beabsichtigen ; und keine Mühe spa-
ren wollen den allerbesten Stock, keine außer gii-

lieseru wollen die Saiisfaetion gibt, beides in Be-
treff der Qualität und Preisen: Kunden-Arbeit
und Flicken wird mit Geschivindigkeit verrichtet. ?

Land-Kauflcute werden mit solcher Arbeit Versehen
als sie bestellen, Und alt niedern Preisen.

Wir sind dankbar für genossene Kundschaft,
und durch pünktliche Aufmerksamkeit ihres Ge-
schäftes, und billigen und herabgesetzten Preisen,
Vergrößerung des Stocks hoffen wir die Gunst VtS
PublikuiiiS zu erhalte«.

Mertz und Roney.
(L?" Wir verkaufen im Großen und Kleinen am

Stohrhause und der Fabrik.
Allentaun, April 11. nqf»n

Älletttautt Atadennc.
Das SvnMier-Termin dieses Instituts w'.ed an-

sangen am.Montag den Wsten April. Schüler
können aber einige Zeit eintreten.

Verleitet durch den guten Erfolg welcher diese
Schule während dem Jahre begleitete, hat der
Prinzipal einen erfahrenen und vollkommenen Eng-
tischen und klastischen Lehrer engagirt, um in je-
nen Departementen behülflich zu sein?und eine
höchlich gebildete Lädy, eine Nativiifvon Frank-
reich. Uni im Französischen, Zeichnen und Nadel-
arbeit Unterricht zu ertheilen. Es tesindcn sichnun jetzt acht Lehrer in dieser Schule.

Diejenige die wünsche» sollte» sich beßer auszu-
bilden um die Aussicht öffentlicher Schulen in dem
kommendcn Spätjahr und Winter z» übernehmen,
werden besondere Anfmerksanikcit erhalten.

I. N. Gregory» Prinzipal.
April lt. iiqlZni

Ernstliche Nachricht.
Alle diejenigen welche noch in den Stohrbüchcr

des Unterzeichneten, in Waschington Taunschip,
Lecha Casinty, schuldig find, sind hierdurch alifge
fordert innerhalb li Wochen an dem a'.'.en Stand-
plätze anzurufen und abzubezah'in; indem nach
dem Verlaus dieser Zeit d'.i NechnungS-Bücher
den Händen eines FriedcnSrickterS zum Eintreiben
übergeben werden. Solche dir noch Anforderun-
gen haben, können ebenfalls anruscn, damit Altes

! in Richtigkeit gebracht werden kann.
David Rudy,

l April 11, 1655. ngtZn

Salamander SichcrhcitS^Kisien,

Evans und Watson
No. ÜO Süd 4te Siraße, Pl)iladelphia.
Aener, Cl>e?n»i »nd s>ie ?reiiag

Merg n. De.enil>er 1,1,11 ?(5van6 ,i. ?vat-
sonc Salainatider S.ifoS triuutphircnd,

Philadelphia, Dec. 15. ,l>

Herren E 0 ans »> Wals? n, ?>«> Ut>< Süd li.
Slrajie.

M e i n e Herren? macht >»>« greüei! Vei-

Sicherbcil zu tv.lie», als ein gewisse Mili.l ti.S zu
l'epveck.N. aUempf.'hlen zu kennen. Diejenige die wir

vcr »ngefalir 7 Mc»,.l.n ren Ilnien get«u>t l'.U'en,
hal unsere Bücher, P.rpi.re »nd Held gerode so schön
erhalle», nt» dieselle die um Mergen rer dem grrßen
ZeueV ci» ganzes Viereck <Hel<iude am Ecke

der Cbeßnut und s»en Ciraste, ein.ischerle, hinein ge-
ilian wurden Diese Safe war auf lein '-!len Aloer
in unserer Osfis im Gebrauet, ren n?o sie inde» Kel-

lind Pbillipi'.
Ev a n s n n d W a t s e n?weise» mirVergnii-

werter Bank, Pliiladeirliia; Samuel Allen, Hoch-.

Siadi Sev7 und Co./s!e.
Markt RiMid S.'orliS und Sobn, '.'etomo-

ner^Straße»; Sbarrteß und Bro. S!e. Süd U e
Siralie; James, Kcnt und Sanier, Ne. tt? Nord

Markt Siraße ; und B. Oine, S.'o Chesnnl

Siebes, Banken, !?cssenN>che oder Privat Hanser.?
Gleichfalls, Siegel und Brief-Al'schrcibuiigS
u. s. w. Seid so gui und ruft hei »nS> No. ltti Süd
tie Siraße, rl'iladelpt'ia, an»

Äeril I t. ».ii?

Emaus Hochschule.
voelia tsa,n«t»«.

Dieses Institut hat den Ansang gcm.icht am
Dienstag den Itlteii April 1^5,5.

Der Curses des Unterrichts wird die verschiede
»cn> Zivcigcit rince voklso>!iMr»rii Englische» II»,
terrichtnng, und Vokal und J»str»i»e»talische Mu
sik, mit der französischen, m;? lateinifchrn Spra
chcn ln sich faßen. .

Junge Damcn und Hcrrcn wclchc dicse Kunst,
lehre zu erlernen wünsch?», und eine Neigting ha-
ben iiiijge», professionelle Lehrer zu werden, sind
ersucht die Verdienste dieses Instituts zu prüfe».

Dem Prinzipal werden wohlunteriichtete Leh-
rer zur Siitc ftchen, sowie auch in der
kunst.

Für Cirkularen und andcrc ÄuSklinst tvcndr
man sich an

lamcS S. Shoemaker,
Emaus, Lccha Caunty.

7>eserc»>ten:
CharlcS W. Coopcr, Caunty - SUpcrintettdent

von Lecha Caunty.
Th"inas B. Coopcr, I). Coopcrsburg.
Martiü Keinmcrcr, Csq. Salzburg.
Thomas Biirkhästcr, Csq. Cmauö. ' '

John G. Gicrlng, Csq. CuiituS.
April 11. nql?ni

Oeffentliche Vcndu.
Freitags dcn 13tcn April, »I?i 12 Uhr Mit-

tags, sollen an dcr letzthcrigc» Wohnung des ver-
storbene» Ehrw. C.'». Kcßle r> in der Sta'.t
Allcntaun, Lccha Caunty, folgende Artikel
sentlichcr Vi'ndu verkauft werden, nämlich -

Ein giiicS Fainllicn-Pfcrd, tinc preichti-ge Car
tiagc, cin 1-gäulS Waejen und Badv, Pferdege-
schirr, eine Lolt Mist, eine Kuh, !1
Schweine, «in ncner MannS - Sattel, «>'. Lädies !
Sattel, Kiihkcttcn, eine Patent Ketie» -Pumpe,?
F ern er t Betten und Bcttstrl'c», Kohlen-De-
fcn, ö Cancsitz Stühle, 1 Paa>: V.enitian Blinds,

1 WafchständSj CarpctS, e>-.,c Anzahl Stänner,
2 große Züber. S gnte Mrrel Fäßcr, 3 Wasch-
zuber, ritte und sonst noch
viele Artikel zu uinstäii slich zu melden.

Die Bedingungen am Berkaufttage nnd Auf-Wartung von -

Joseph Yotlng, Er'or.April 11, ng 1 in

Oeffcntlichc Vcndu.
Freitags den I Rcn April, um l 2 llhr Mittags,

sollen Hause des Uilterzcichnctc» in
hall taunschip, Lecha Caunty, folgcii'cc Artikel

öffentlicher Vcndu verkauft werde» :
5, Pscrdc und Pferdegeschirr, I.', Stsirk Nind

Vieh, (i Schaafe, l 3 Schwcinc, vi» 4 Gänlswa-
gcn mit Crz-Baddy, Dreschmaschine und Pserde-
gewalt, 2 Holzschlitte», Heule'ter» und ScheMel,
Windmühle und Strohbank, Sperrketten, und

sonst noch eine große Ver>M'de»heit aller Arten
Baucritg'eräthschasten zU weinäuflig zu Melden.

Die Bedingungen am Vcrkaiifstagr mid Auf-
Wartung vvn

Dar'id Frey.
April 1. »Z?i

N achri ch t
wird hicrnM gegcbcn, daß dcr Untcrzcichnctc als
Cxceutor dcS letzten Willens und Testaments des
vcrstorbrncn W i li i a m B cik, letzthin von Al-
lcn Taunschip, Northamptvit Co., crnaniit tvvrdc»
ist. Allc dicjcnigen dnhcr wrlchc noch an bcsag
te Hintcrlassenschast schulden, sind hierdurch auf-
gcfordcrt innerhall' fcchs Wock'cn ainurufen und
abzubezahlen. Und solche die noch reck'tmäßia:Forderungen ba'..en mogvn, sind ebenfalls ersuchtsolche wob'.destätigt innrrhalb der besagten Zeiteinzuhändigen an

Renben Beck, KreiderSville.
April 11, 18.',3. ?qiZm

Vnan o,
Phoc>pliatr vv» Kalk und?and

<«vps von der beste» Güte, an den allcrnicderstcnMarltprcisen, zu verkausc» bct
I. B. Gobbins,

22 Süd WharvcS, oberhalb der Chesnut StraßeApril 11?nqlM. Philadelphia.

Stock vermehrt
und Preisen herabgesetzt!

Scheint die einzige Einrichtung zu sein welche
den Handcl bcutzutag Vo warts gehen macht.?
Folglich haben wir dac Crpcrimcnt gemacht. Das

von S t i e 112 e l <> tt N d
cli nli e 11, Hüte» imv Kappen,

Strohgülern, Trunks, Lampen, etc., ett>> ivelche»
beständig an No. I'i Ost Hamilton-Stiaßc aus
Hand gehalten wird, ist nicht übertroffc», noch
kann ein anderes deinselben außerhalb tinstrn gro-
ßen Cities an die Seite gestellt werden, alles von
welchem wir an herabgesciitc» Preisen im Große»
und Kleinen absetze». Indem wir die Vrrf.rlt-
guiig von Stiefeln »nd Schuhe» jeder Art auSge-
dcl>nt betreibe», und Huten, Rappen Und Ttroh-
gütern bei der Cäfe kaufen, sind wir im Stande
Land-Kaufleute an den niederste» Jobbing Prei-se» zu bedienen. Um dem Publikum von der
Wvhlfcilhcit unscrer Gütern eine Idee zu geben,
fügen wir Folgendes bei :

Manns Stiefel von Hl 2) per Paar und auf-
wärts.
" B>-e,zairS "

Manns feine «ich Patent Leder Arbeit je-
der Art. an Preisten in Proportion.

Knaben Stiesel, ?l vcr Paar und ankwrirtS.

Knaben seine Kalb uud Patent Lcdcr Arbeit an

Fraum Schiihen 7.'» per Paar Und auf-
wiii'tS.
" Hoch-GaiterS l 27> " "

Diese haben wir von verschiedeiim Farben.
Ci» volles Assortiment vo» Schuhe» imd Gal-

tctS sür und Kinder, ganz wohlfeil.
Hüte und Wappen, die spatesten Styls für Her-

ren und Knaben, ein großes Asssricment.
Unser Stock Strohhüte ist sehr groß wurde

mit Sorgfalt ausgewählt, und faßl jede Größe in
sich.

Trunks, ValiseS Und NeisebägS, ein vvlles Af-
sortement ?Lampen aller Arten. Nüst a« und ur-

theilet für euch selbst.
N a ch fchri st. ?Alle öbenbenamte Güter

werden an.tiausiculc »nd Andere wohtsei! im Gro-
srn abgelaß'N. Bedingungen Caf ch.

Avung und Leh.
Allcntaun, April 1. nqsv

c ci» a

Transportation Linie.

Die Lecha Transportation Compagnie gibt His->
mit Nachricht, daß sie nun betcit ist Kaufmamis-
waareii aller Arten zu empfange» und zu verschi-
cken vo» Philadelphia »achCasto», Al-
lcntaun, Manch Chnnk und Penn Häven» und al-
len dazwischen liegenden Plätzen. Die Waaren
werde» empsangen t»id verschifft an ihrem aNei«
Standplätze, erster Whars oberhalb der Vrne St.
Sie verschicken ebenfalls Güter nach ?nd von NcU--
Aork auf deni Delaware und Raritan Canal.?
Waaren durch dies« Litiie V'oii Neu-Jork gehm
durch A. S. Neilsö »'s Linie vo» FahrMge«,
nach Neu-Braunschiveig "durch Slops Fot »nd
Grey Hoimd, welche zu tvrsftn sind an der Alban?
Basi», Fnße der Ccder Straße, Nord River.

Mit vielfachen Vcr»ie.)rien Fanlitätcn hoffcn flr
allc Güter pronwt versenden zu köi«en, »nd er--
bitten sich die Unterstützi'.ug von Verschiffn».

Drake, Wilson und Co., Eigner.
A :

S. A. Clewel'.z Philadelphia.
John Opdv're, Caston.
Borheck »'.ch Knnm!, Bethlchein.
W. I. Horworth, Allentaun.
A.W. Ltifenrina, Manch Chunk.

und Co., HaveN.
Pcrsoitcn welche Waare» in deuZ Stohr»

lXruse i>u Allciitäutt licgcn haben, werde» ersticht
dics.lbe sogltich abzuholen.

Allentan», April 1. ng'?M

Neuer

Grozerie-Ttohr»
In der Straße der Stadt Atlkntaun.

tlnterzKchnetc bedienen sich dieser Gelegenheit
einem geehrten Publik«,» und ihre» Freunden iin
Besondern anzuzetgei», daß fie unter der Firma
von Mohr «nd Zlitter,

Einen Gvc>?cric-Stol)r
in der Sta'dt Allcnlann, und zwar an Atters al-
tem Staifh i-i vcr 7ten Straße errichtet haben;
allwo sie nun bereit sind allen Ansprechenden nach
Wunsch zu dienen. Sie hakn estien herrlichen
Stock

Atle Atten Zucker, Kaffee, MolasseS.
Fisch, Zucker-Waaren,

und kurz alles rvas in einem SoklstKndigen Groze«
rie-Stohr gehalten wird, cingeleast.

Fernci'. halten sie auch tnmirr allc Arten vom

Maul?
und alle SortlN anderes Mehl ans Hand.

Stein kohlet».
All>> Artcn Skelnkohlrii halte» sie zum Verkauf

bereit, die sie gegen Baargeld oder im Austausch-
für Brennholz an dt» grivöhnlichen Prcißen ab>»
setzen wcrdc».

LG" Alle Artcn 6aiideSpro!ukten, als Butter.
Eier, Schenken, SDiitz, Kirschen, und jede andere
Landcsartcn werden im Austausch angenoiimim»
wofür der allrrhkchste Marlt,>rciß erlaubt wird.

Allelhre Attikel gedenken sie an den allernie«
drigsten Prelßcn zu verkaufen, und bitten um ge-
neigt-» welcher Gunst sie sich i,m«rhu,
dankbar erinnern werden.

Thomas Mohr,
Daniel Ritter.

Ernstliche Gnnilevung.
Alle diejcnigc» welche »och i» den Biichmi v»H
ho in asM o h r u» dC on> p. schuldig sind,

sind cnistlich gebeten, innerhalb zwei Wochen bei
dem Unterschriebenen anztirlifcii und abzubezahlen,
indem nach Verlaus dieser .jeit die Rechnungen ei-
nen» Friedensrichter zum Eintrctbcn übergeben wer-
de». T h o »i a s M e y r.

April 1. nqZm

Zu verlehnen.
Eine prächtige und geräumige Stohr - Stube ist

in der Borough Catasauqua, Lccha Caunty, zu
verlehne». Besitz kann sogleich gegeben werden.
Das Nähere bei Henry Hart in Catasauqua, oder
bei dem Unterzeichneten in de, Stadt ALentaui».

Lesse Knanß. -

April 11,

Gestor b e n t
sEingesaiidl durch de« Ehrw. Hrn. Jägers

Am tste» April, i» Salzburg, W m. A b b o t,
im Lsten Jahre.

Am 'jteN April, in Nicder-Macungie, Äco.
Wagner, im Mstcn Jahre.

(Eingesandr durch Pastor Regennas.)
Am Lüsten März, bei Millerstaun, in Ober-

Mtlsord, Lecha Caunty, W illtamHenry, ein
Söhnchen von Levi und Lucy Ann Giering, in ei-
nem Alter von 5 Jahre», 7 Monaten »Nd 29

Marktberichte.
Preise in Allcntaun am Dienstag»

Flauer (Barrel) W i Butter (Pfund) . . SO
Waizen (Büschel) Uli Unschlitt 10
Roggen..... I Sl> > Schmalz 1v
Wclschkorn. ... 35 > Wachs 2l
Hafer....... MI > Schinkenfleisch ... I'2Buchwai,.',, .. . s>«l ! Seltenstiicke. .... IN
Flcichssaamen. .. I .'!? ! ?lep.-Wl,iske>' (Gat) W
Aleesanmen. ... 7» !>0 ' Reggen-Whiskeo. . 'A>
Timolbosaamen.. !Z 00 Hickory-Holz (Klast.) 45V
Krnndbeeren. . . ftk> Eichen-Hot; 125
Salz 70 ! Steinkohlen (Tonne) 51 Mi
Eier (Ouhend) It Goos 4SO


